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AGENDABÜRO 
Mo & Do 13–17, Di 15–19 Uhr  
sowie nach Vereinbarung 
Kundmanngasse 30, 1030 Wien 
(von 17.3.-31.5.08: VHS Landstraße, 
Hainburger Str. 29/EG, 1030 Wien) 
 
Telefon  [01] 718 08 35, 0699/10754183 
Fax [01] 718 08 86 
Email  buero@agenda-wien3.at                                                                                   www.agenda-wien3.at  
 

 

Agendagruppe „Gender-Plattform“ / Untergr. GTVS 
Zwischenresümee GTVS Spielplatz 
Datum, Uhrzeit, Ort:  Di, 04.03.2008, 13:00 – 14:00h, VS Landstr. Hauptstraße  

Anwesend:  Werner Racz (MA56), Marie-Luis Horvath, Gerhard Konecny (MA42), 
Georg Fürher, Leon Sigmund, Philip Tankarian, Lorenz Holzer, Emilie 
Morinescu, Laura Gstättner, Sascha Hein, Nikolaus Heimerl (mit dem 
Projekt „Spielplatz“ vertraute SchülerInnen der GTVS), Karin Diaz, Ruth 
Wafler (LehrerInnen GTVS, Gender Plattform), Roland Sereinig 
(Schulwart, MA56), Eduard Voss (Direktor), Hermine Steinbach-
Buchinger (Lokale Agenda 21/3, Protokoll) 

Themen: 

 Eröffnung und Begrüßung 

 Vorstellrunde 

 Stand der Dinge  

 Nächste Schritte 

 Ortsbegehung 

 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 

Dir. Voss begrüßt Kinder und Gäste.  

H. Steinbach-Buchinger bittet um kurze Vorstellrunde. 

 

2. Vorstellrunde 

 

3. Stand der Dinge und nächste Schritte 

MA56 / Racz: Im Laufenden Budget des Jahres 2008 sind keine Mittel für den Spielplatz 
vorhanden. 

MA 42 / Konecny:  Die 2. Nestschaukel wird im Frühjahr 08 aus dem Laufenden 
Budget finanziert und Ende März/April montiert werden. 
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Frage der GTVS:  Kann man bezüglich Weidenhäuschen, oder Begrünung der Zäune 
bereits etwas unternehmen? 

Antwort MA42:  Das Weidenhäuschen ist am Rindenmulch nicht möglich, kann erst 
gebaut werden, wenn die größere Ausbaustufe mit der Entfernung des 
Mulches und dem Anlegen der Wiese finanziert werden kann. 

 Zaunbegrünung ist jetzt schon möglich. Empfohlen wird z.B. 
Klematis, diese ist sehr robust und kommt mit natürlichem Niederschlag 
aus. Muss nicht zusätzlich gegossen werden. Die Sträucher werden in 
den ersten Monaten mit Baustellenbändern eingefasst, um sie zu 
schützen. Die Pflege bis Anfang September übernimmt die MA 42:  

Frage der MA56: Erfahrungen mit Sonnensegel (Sitzplatz) sind eher schlecht. 
Alternativen? 

MA42, Direktor Voss: Holzpergola wäre besser. Auch naturnaher. 

Frage GTVS: Kann man bereits bezüglich Kletterbaum etwas unternehmen? (Sind 
auf Grund der vielen Sturmschäden vielleicht mehr (billige) Bäume zu 
haben?) 

MA 42:  Herr Konecny fragt bei der Erzeugerfirma nach dem derzeitigen 
Lieferpreis für Kletterbäume und informiert Dir. Voss. 

MA 56:  Herr Racz erkundigt sich nach Preisen für Fußballtore, 
Basketballkorb. Weiters nimmt er Kontakt auf mit MA 24 bezüglich der 
Montage zweier Häken für Ballschnur. Infos ergehen dann an MA 42 
und von dort an die Schule. 

 

4. Nächste Schritte: 

Oktober 2008:   MA 56 hat Überblick, wie viel noch im Budget vorhanden ist. 

Oktober 2008: Elternverein der GTVS wendet sich direkt an Hr. Racz, um 
Unterstützungsideen seitens des Elternvereins zu besprechen. 

März 2009: Weitere Zwischenresümee – Sitzung in derselben Runde. Ziel: weitere 
Vorgehensweise besprechen und evtl. Budgetwünsche ans 
Bezirksbudget 2010 formulieren. 

 

5. Ortsbegehung: 

Die Ortsbegehung ergibt die Einschätzung, dass der Zustand des Trenngitters von der 
ausführenden Firma noch einmal zu überprüfen und zu verbessern ist (wackelt!) –  Hr. Racz 
leitet das in die Wege. 

 

Herzlichen Dank für die erfreuliche und konstruktive Sitzung 


